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1 Auf, Schönste von der Zahl der 

2 auf Doris, Doris auf und zeig uns deinen Pfad!

3 Auf, Kastor! Pollux, auf! ihr Brüder der Helenen,

4 die noch kein 

5 Scheint unserm Laufe vor, ihr zweene schöne Sterne,

6 daß auch die blinde Nacht durch euch uns sehen lerne!

7 Hier habt ihr nun das Schiff, das edle, das gerühmte,

8 von dem ihr nun so viel, so lange habt gehört,

9 dem Mars die Ehre günnt, die ihm selbselbst geziemte,

10 dem Venus günstig ist, das Juno liebt und ehrt!

11 das Schiff und auch das Volk, das beides euch zu Frommen

12 aus seinem Abend' ist in euren Morgen kommen.

13 Geh', Amphitrite, geh' und sag' es deinem Manne,

14 daß er die strenge Pracht der frechen Wellen schilt!

15 Sprich auch, daß Äol stracks sein leichtes Volk verbanne,

16 darmit es nicht auf uns mit Sturm' und Wetter billt!

17 Auf Doris, Doris auf mit tausent Najadinnen!

18 Der günstige Nordwest wird unsers Aufbruchs innen.
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